
Der 30-jährige Landtagsabgeord-
nete und JU NRW-Vorsitzende
Hendrik Wüst wird neuer Gene-
ralsekretär der CDU Nordrhein-
Westfalen. Dies teilte der Landes-
vorsitzende der CDU Nordrhein-
Westfalen Ministerpräsident Jürgen
Rüttgers heute nach einer Sitzung
des Geschäftsführenden Landes-
vorstands der CDU NRW in Düs-
seldorf mit. 

Handschrift deutlich
machen

Rüttgers: „Ich habe dem Geschäfts-
führenden Landesvorstand den
Vorschlag unterbreitet, Hendrik
Wüst als kommissarischen Gene-
ralsekretär zu benennen. Er hat ein-
stimmig zugestimmt. Ich werde zu-
dem der CDU NRW auf dem 27.
Landesparteitag am 16. September
in Münster vorschlagen, Hendrik
Wüst zum Generalsekretär zu
wählen.“ Er wolle, dass die Partei
auch in Zukunft nach dem Wahlsieg
vom 22. Mai 2005 als neue Regie-
rungspartei ein eigenständiges
Profil habe. Rüttgers: „Die originä-
re Handschrift der CDU Nordrhein-
Westfalen ist daran zu erkennen,
dass wir wirtschaftliche Vernunft
und soziale Gerechtigkeit im poli-
tischen Handeln miteinander ver-
binden.“ Und weiter: „Ich will einen
Generalsekretär, der die Partei
auf das ausrichtet, was notwendig
ist. Auch unpopuläre Maßnahmen
und Entscheidungen müssen den

Bürgerinnen und Bürgern unseres
Landes und den Mitgliedern unse-
rer Partei vermittelt werden.“

Zukunftschancen

Hendrik Wüst wird sein Amt als Ge-
neralsekretär am 1. April antreten.
Jürgen Rüttgers nannte die Beru-
fung Wüsts zum neuen Generalse-
kretär ein klares Signal, dass die
CDU NRW fest entschlossen sei,
dauerhaft führende Kraft in
Nordrhein-Westfalen zu bleiben.
„Hendrik Wüst steht für die Zu-
kunftschancen der CDU NRW.
Wir vertrauen der jungen Genera-

tion in unserem Land. Gemeinsam
machen wir Nordrhein-Westfalen
zum Land der neuen Chancen.“

Auf dem Weg zur 
NRW-Partei 

Der Westfale Wüst habe als Vor-
sitzender der Jungen Union NRW
und als jüngster Abgeordneter
der CDU-Landtagsfraktion eine
sehr gute Arbeit geleistet. Sein po-
litisches Talent habe er nicht nur in
Debatten des Landtages unter
Beweis gestellt. „Die Junge Union
NRW ist unter der Führung von
Hendrik Wüst zur wirklichen Zu-

kunftswerkstatt der CDU Nord-
rhein-Westfalen geworden“, so
CDU-Landeschef Rüttgers. „Hen-
drik Wüst und die Junge Union
NRW haben die Zukunft fest im
Blick. Genau dieser Zukunftsansatz
wird die CDU zur NRW-Partei ma-
chen. Der neue Generalsekretär
wird die Weichen auf Zukunft
stellen“, ist sich Rüttgers sicher.

Modernisierung weiter
vorantreiben

Auf den neuen Generalsekretär
kämen bedeutende Aufgaben zu.
„Die Modernisierung der Partei
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CDU-Landesvorsitzender Rüttgers stellt seinen neuen Generalsekretär vor: Den Vorsitzenden der Jungen Union NRW Hendrik Wüst

Auf Vorschlag von CDU-Landeschef Jürgen Rüttgers benennt der Geschäftsführende Landes-
vorstand der CDU NRW einstimmig Hendrik Wüst zum kommissarischen Generalsekretär.
Offizielle Wahl auf dem Landesparteitag am 16. September

Hendrik Wüst wird neuer Generalsekretär



und ihrer Organisation muss weiter
vorangetrieben werden. Wir wollen
auf die Menschen zugehen und
Ihnen sagen, dass Sie nirgendwo
sonst so viele Gestaltungsmög-
lichkeiten haben wie in der CDU
Nordrhein-Westfalen.“ Hendrik
Wüst werde maßgeblich dazu bei-
tragen, dass die CDU Nordrhein-
Westfalen NRW-Partei werde und
gut vorbereitet in die 2009 und 2010
anstehenden Wahlkämpfe gehe.

Akzente setzen

Der frisch gekürte neue General-
sekretär sagte den anwesenden
Journalisten, dass das neue Amt ei-
ne Riesenherausforderung für ihn
sei: „Ich freue mich sehr auf diese
spannende Aufgabe. Ich danke
dem Geschäftsführenden Landes-
vorstand für diesen Vertrauensbe-
weis. Als Generalsekretär will ich
die Partei nicht nur organisatorisch,
sondern auch im Herzen zu einer
gefühlten Regierungspartei ma-
chen“. Wüst kündigte an, dass er als
neuer Generalsekretär viel in der
Partei und in den Kreisverbänden

unterwegs sein werde, um offen
den Dialog zu suchen. Wüst er-
klärte weiter: „Programmatisch
wollen wir als größter CDU-Lan-
desverband der Bundespartei die
Diskussion zum neuen Grund-
satzprogramm der CDU Deutsch-
lands aktiv begleiten. Hier wollen
wir Akzente setzen und die nord-
rhein-westfälische Handschrift
deutlich machen.“ Zudem kündig-
te Wüst an, das Amt des Vorsit-
zenden der Jungen Union NRW im
Herbst abzugeben.

Wurzeln in Rhede

Hendrik Wüst wurde am 19. Ju-
li 1975 in Rhede, Westfalen, gebo-
ren. Er wuchs mit seinen beiden
Schwestern in Rhede auf. Nach
dem Abitur am Bocholter Euregio-
Gymnasium folgten bis 2000 das
Studium der Rechtswissenschaften
und anschließend das Referenda-
riat in Münster, Coesfeld und
Brüssel. 1990 trat Hendrik Wüst in
die Junge Union ein, 1992 wurde er
Mitglied der CDU. Seit 1993 ist er
Mitglied des Kreisvorstandes der
CDU im Kreis Borken. Von 1994 bis 
1998 war er stellvertretender CDU-
Stadtverbandsvorsitzender, von
1997 bis 2001 CDU-Ortsvorsitzen-
der in Rhede. 1994 wurde Hendrik
Wüst Stadtverordneter in Rhede
und 1999 Mitglied des Vorstandes
der Ratsfraktion. 1990 gründete er
mit Freunden die Junge Union in
Rhede. Auf Kreis- und Bezirksebe-
ne war er in verschiedenen Funk-
tionen im Vorstand aktiv. Im Jahr
2000 wurde er zum Landesvorsit-
zenden der Jungen Union NRW ge-

wählt und ist dadurch auch Mit-
glied im Landesvorstand der CDU
NRW und im Bezirksvorstand der
CDU im Münsterland. 2002 wurde
er zum Beisitzer im Bundesvor-
stand der CDU Deutschlands ge-
wählt. Seit dem 22. Mai 2005 ist
Hendrik Wüst Abgeordneter des
Landtages NRW. 

In der heutigen Landevorstands-
sitzung dankte Jürgen Rüttgers
herzlich dem scheidenden Gene-
ralsekretär Hans-Joachim Reck für

die geleistete Arbeit. Reck habe
einen entscheidenden Anteil an
den vielen Wahlerfolgen der letzten
Jahre. Jürgen Rüttgers freute sich,
dass der scheidende Generalse-
kretär der CDU NRW erhalten
bleibe und weiterhin sein Mandat
im Düsseldorfer Landtag ausfülle.
Hans-Joachim Reck dankte dem
Landesvorstand für die gute Zu-
sammenarbeit und wünschte der
CDU NRW als weiterhin aktiver
Christdemokrat für die Zukunft
„Glück auf“.

Herzlicher Abschied: Eine Bildcollage für den scheidenden Generalsekretär 
Hans-Joachim Reck

Wüst und Rüttgers: Gemeinsam wollen sie die CDU zur NRW-Partei machen

Jürgen Rüttgers: Wir vertrauen der jungen Generation

Der neue Generalsekretär will die CDU NRW auch zu einer gefühlten Regierungs-
partei machen

Verkörpert die Zukunftschancen der
CDU NRW: Hendrik Wüst


